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Uriella – bald mit einer eigenen Radiosendung?
[image: image2.png]



Sektenführerin Uriella erlebt ihren zweiten Frühling: Ihre Trance-Single «Amora» geht weg wie frisch gequirltes Wasser. Und bald könnte die 74-Jährige auch noch ein Radio-Star werden.
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	«Amora»: Die himmlische CD von Uriella und Icordo. 



	INTERAKTIV
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Audio: Hören Sie rein! 
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Diashow: Uriella 

	 


Lang wars ruhig um die Chefin des Ordens Fiat Lux. Schon bald aber dürfte Uriellas schrille Stimme die Schweizer Äther füllen. Grund: Seit gestern beackern die Verkäufer der Vertriebsfirma K-tel die Schweizer Musikgeschäfte mit dem Uriella-Song «Amora». 

Produzent der Scheibe ist Michael Kull, der sich mit der Simon-Ammann-Hymne «Vollgeil» und dem «Moldovan»-Song einen Namen gemacht hat. Auf dem Trance-Silberling sind Ausschnitte eines Interviews zu hören, das Uriella dem Ostschweizer Privatsender Radio Top gegeben hat. «Die Sendung war so schräg, da musste ich einfach etwas machen», so Kull. 

Bereits seit einer Woche kann die CD beim Lokalsender bezogen werden. Gegen tausend Stück wurden schon verkauft. «Noch heute laufen bei uns wegen der Uriella-Geschichte die Leitungen heiss», freut sich Radio-Top-Moderator Reto Scherrer, der das Interview mit dem selbst ernannten Sprachrohr Gottes geführt hat. 

Und bald könnte er den Kontakt zu Uriella vertiefen. Sie will nämlich vom Heiland erfahren haben, dass sie künftig einmal monatlich bei Radio Top eine Lebensberatungssendung moderieren müsse. Scherrer: «Wir prüfen dieses Anliegen ernsthaft.» 

Andy Fischer
